
DER WEG INS ZAKK

U 75 (Kettwiger Str.)
U 74/U 77 (Oberbilker Markt) 
Straßenbahn 706 (Fichtenstr.)
Bus 732 (Oberbilker Markt) 
Bus 736 (Pinienstr.) hält direkt 
vor dem zakk

PERSPEKTIVEN FÜR 
DIE ÜBERWINDUNG DER 
KRISE IN EUROPA

Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW, WISSENTransfer, 
Rosa-Luxemburg-Stiftung, transform europe, 

Rosa-Luxemburg-Club Düsseldorf,
Forum Soziales Europa, Attac Düsseldorf

FÜR EIN 
SOZIALES 
EUROPA

KONFERENZ

DÜSSELDORF
SA, 21. MÄRZ 2009
10.30 – 18.00 UHR
ZAKK, FICHTENSTR. 40

Die Bürgerinnen und Bürger 
der Europäischen Union wählen 
im Juni 2009 das Europäische 
Parlament erstmals während einer 

weltweiten, heftigen Rezession. Die globale Krise 
der Finanzmärkte hat die zyklische Wirtschaftskrise 
nicht nur in Europa, sondern zeitgleich auch 
in allen anderen kapitalistischen Metropolen 
und vielen Schwellenländern vertieft. Eine 
ökonomische Depression und eine lang anhaltende 
Defl ationsphase sind nicht unwahrscheinlich. 

Die Europäische Union hat sich im Zeitalter 
der Hegemonie des Neoliberalismus einen 
konstitutionellen Rahmen geschaff en, der die 
Reproduktion von Wirtschaft und Gesellschaft gegen 
jede sozialreformerische und transformatorische 
Politik abschottet. Die europäische Integration 
steckt damit in der neoliberalen Sackgasse.

Das Ziel einer sozialen und ökologischen 
Europäischen Union kann nur durch einen 
grundlegenden Politikwechsel erreicht werden. 
In den Themenforen und Plenumsrunden 
wollen wir diskutieren, welche Perspektiven die 
politische Linke in Europa in der gegenwärtigen 
Krisensituation hat und wie es ihr gelingen kann 
einen Politikwechsel einzuleiten und durchzusetzen. 

Wie die Dominanz von Deregulierung und 
neoliberaler Marktintegration gebrochen werden 
kann, wird sowohl in der politischen Linken 
als auch den sozialen Bewegungen kontrovers 
diskutiert. Dass der Erneuerung des Europäischen 
Sozialmodells dabei ein starkes Gewicht zukommt, 
ist weitgehend unbestritten. Inwieweit diese 
Forderung auch zum Zentrum für die Mobilisierung 
für einen Politikwechsel in den europäischen 
Ländern ausgebaut werden kann, gilt es auszuloten.

WEITERE INFOS UND DISKUSSIONSBEITRÄGE
nrw-europakonferenz.rosalux.de

RLS-NRW e.V.
Siegstr.15
47051 Duisburg
0203 – 31 77 392
post@rls-nrw.de

Anmeldung per E-Mail erbeten.

TAGUNGSBEITRAG 
10,00 Euro für Erwerbstätige
5,00 Euro ermäßigt
(incl. Tagungsgetränke und Mittagsimbiss)
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› Lutz Brangsch, Berlin, Referent für Wirtschafts- und  
 Sozialpolitik im Institut für Gesellschaftsanalyse der  
 RLS
› Horst Schmitthenner, Frankfurt/M., Koordinator   
 Forum Soziales Europa
› Thorsten Schulten, Düsseldorf, Referatsleiter Arbeits-  
 und Tarifpolitik in Europa im WSI der Hans-Böckler- 
 Stiftung

FORUM 6: IST EUROPA ÖKOLOGISCH 
ZUKUNFTSFÄHIG?
Ökologie – Energie – Ressourcensicherung
Wie sieht eine linke Energiepolitik aus?

Eröff nung und Diskussionsleitung: 
› Rainer Nickel, RLS, Duisburg

› Peter Hennicke, Energiewissenschaftler, Wuppertal
› Uwe Leprich, Universität des Saarlandes, Saarbrücken
› Lutz Mez, Institut für Energiepolitik, FU Berlin
› Frauke Thies, Brüssel, Greenpeace Europe, EU Energy  
 Policy Campaigner

16.30 – 18.00 UHR ABSCHLUSSPLENUM
DIE DEMOKRATISCH UND SOZIAL ERNEUERTE 
EUROPÄISCHE UNION: TRAUM ODER
REALISTISCHE PERSPEKTIVE?

Diskussionsleitung:
› Richard Detje, Hamburg, WISSENTransfer

Eröff nung:
› Annelie Buntenbach , Mitglied des    
 Geschäftsführenden Vorstands des DGB

› Lothar Bisky, MdB, Vorsitzender DIE LINKE 
› Sven Giegold, B90/Die Grünen, Attac
› Martin Schulz , MdEP: Vorsitzender der Fraktion PSE,  
 SPD (angefragt) 
› Heiner Geißler, CDU, Attac (angefragt)

› Sabine Lösing, Göttingen, Bundesvorstand der   
 Partei DIE LINKE
› Kathrin Vogler, Steinfurt, Geschäftsführerin   
 Bund für Soziale Verteidigung

FORUM 3: WO LIEGT EUROPA?
Grenzen – Migration – Identität

Eröff nung und Diskussionsleitung:
› Jonas Bens, Bonn, RLS-NRW

1. Europäische Deutungsmuster – wer defi niert   
 Europa wie und warum?
 › Frieder O.Wolf, Berlin, Hochschullehrer,    
  Koordinator des europäischen Themen-
  Netzwerks „Sustainability Politics“
2. Festung Europa – Europa und 
 die unerwünschten Anderen 
 › Lale Akgün, Köln, MdB: Mitglied im Europa-  
  Ausschuss, SPD
3. Europäische Nachbarschaftspolitik – 
 Europa begrenzt sich und grenzt sich ab
 › Martin Brand, Gdańsk, Politikwissenschaftler

14.30 – 16.00 UHR: FORUMSRUNDE II

FORUM 4: DIE LINKE IN EUROPA. Neue politische 
Formation der Linken und die Stärkung der 
Zivilgesellschaft in Europa 

Eröff nung und Diskussionsleitung:
› Walter Baier, Wien, Koordinator transform europe 

› Elisabeth Gauthier, Paris, Direktorin von Espaces   
 Marx, Mitglied des Conseil national der PCF
› Hans van Heijningen, Rotterdam, Generalsekretär   
 der Sozialistischen Partei der Niederlande
› Helmut Scholz, Berlin, Mitglied des Parteivorstands  
 der Europäischen Linkspartei (EL)

FORUM 5: SOZIALPOLITIK IN EUROPA. Auf dem 
Weg zu einem neuen Europäischen Sozialmodell 

Eröff nung und Diskussionsleitung: 
› Klaus Dräger, Köln, Fraktionsmitarbeiter der   
 Fraktion GUE/NGL im Europäischen Parlament, 
 Beirat EU-AG Attac

10.30 – 12.00 UHR ERÖFFNUNGSPLENUM
POLITIKWECHSEL IN DER EUROPÄISCHEN UNION
– BLOCKADE ODER CHANCE IN DER KRISE?

Begrüßung und Diskussionsleitung:
›  Florian Weis, Rosa-Luxemburg-Stiftung,    
 geschäftsführendes Vorstandmitglied

Eröff nung: 
›  Andreas Fisahn, Bielefeld, Hochschullehrer, Beirat   
 RLS NRW und Wissenschaftlicher Beirat von Attac 

›  Lale Akgün, Köln, MdB: Mitglied im 
 Europa-Ausschuss, SPD
›  Rebecca Harms, MdEP: Vizepräsidentin der Fraktion  
 Grüne/EFA, (angefragt)
›  Jürgen Klute, Herne, Bundesvorstand der 
 Partei DIE LINKE

12.45 – 14.15 UHR: FORUMSRUNDE I

FORUM 1: WIRTSCHAFTS- UND FINANZPOLITIK 
IN EUROPA. Demokratische Kontrolle der 
Finanzmärkte. Ein Schritt zur Rückeroberung des 
Primats der Politik über die Ökonomie

Eröff nung und Diskussionsleitung: 
›  Joachim Bischoff ,  Hamburg, MdBü: Finanzpolitischer  
 Sprecher der Linksfraktion,  Mitherausgeber der   
 Zeitschrift ‚Sozialismus’ 

›  Trevor Evans, Berlin, Hochschullehrer,    
 Koordinationskreis EuroMemo
›  Sahra Wagenknecht, Berlin, MdEP: Mitglied im   
 Wirtschaftsausschuss, GUE/NGL

FORUM 2: AUSSEN- UND AUSSENHANDELSPOLITIK 
DER EU. Der Militarisierung der EU-Außenpolitik 
entgegentreten

Eröff nung und Diskussionsleitung: 
› Helmuth Markov, Berlin, MdEP, Direktor    
 des Zentrums für internationalen Dialog und   
 Zusammenarbeit der RLS

› Sylvia-Yvonne Kaufmann, MdEP:    
 Stellvertretende Vorsitzende der Fraktion 
 GUE/NGL 


